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An die Leserbrief-Redaktion

Zu Ihrer Berichterstattung über neue Atomkraftwerke

AKW: Nicht schon wieder!
Die Schweizer Stromkonzerne wollen endlich wieder bauen: Atomkraftwerke sollen es sein. Die Ängste der Bevölkerung werden in den Wind geschlagen, Tschernobyl ist ja lange her. Offenbar haben die heutigen Manager vergessen, dass es die Zivilbevölkerung war, die in den 70er Jahren den Bau weiterer AKWs in der Schweiz verhindert hat. Viele Leute denken „nicht schon wieder“! Die Anti-AKW-Bewegung muss sich wieder formieren. Die Stromkonzerne und die Politik machen es sich zu einfach: Es wurden noch keine flächendeckenden Massnahmen ergriffen, um Strom effizienter einzusetzen oder um alternative Energiequellen tatkräftig zu fördern. Würden sich die Strombarone mit der gleichen Energie für die erneuerbaren Energien einsetzen wie für den Bau eines neuen AKWs, hätten wir bereits heute einen anderen Strommix. Die Endlagerung der Atomabfälle ist zudem noch gar nicht geregelt. Ein Standort für das Lager, das niemand will, ist noch nicht bestimmt. Würden wir wirklich alle Kosten eines AKW der Stromlobby in Rechnung stellen - inkl. der jahrtausendlangen Endlagerung - dann würden die schönen Business-Pläne nie aufgehen. Eines ist sicher, der Bau eines neuen AKWs wird einen grossen Widerstand hervorrufen! Also liebe BKW: Mühleberg 2: Nie!
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